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Vielfalt. Vera ntwortu ng. Ve rwa ltu ng.
Zwischen Ndur und Grcßstadtflair liegt die 111.m0 Eimohner gro0€ Stadt
Bsghch Gladbach.
Die Kommunalvwahung der Stadt Bergisch Gladbah besteht aus einem T€m
mit rund 1300 Mitarbeitenden und fungiert so als moderne Dienstlebterin für ihre
Bürgerinnen und Eilrger

Die Stadt Bergish Ghdbach sucht voEussichtlich zum 01.@.2017
eire BeigEordreie ds §adlkämm€rin /

6inen Beigeordreten als Stadlkämmerer
Besoldugsqruppe B 4

ln Volheit. Der aktuelle Gsctäftskreb umf6sl die Fehbtrelche 2 (Finanzen), 3
(Sicherheit und Ordnung) und 5 (Jugtrd und Scials).
Oie Wahlzeit beträgt eht Jahre. Die Besoldung richtet sich nach der Eingruppi+
rungsverordnur€ NRW. Neben der Bsoldung wird eine Aufwandsentschädigung
in der gGdzlichen l[öhe gwährt.
WoEul komml es e9 an?
. Beiähigung zum Richtffit oderzum höheren allgmeinen VeNaltungs-

dienst

Neben dieser (gemä0 § 71 Abs. 3 Satz 2 der Gmeindeordnung NRW)illngend
eiEuhaltenden kommunal- und beamtenrechtlichen Anforderung müssen die
Bssbsinnen und Bilerber folgenden fachlichen \loEusetzungen möglichst
weigehend gerecht werden:
e ausreichmde Erlahrung in der Kommunalm Vemaltung. erfolgrelcher Abshluss einer juristischen oder wirtschaftswisenschaftlbhen

Hochshuhusbildung
. Leitungserfahrungen in einer größeren KommurafueMaltung. Bereitschaft zur kollegialen Zusammtrarbeit im VeMltungsvorstand. Erf"ahrungen in der kommunalen Haushaltsstflerung, der Steusung

kommunals Beteiligungtr $wie der Planung und UmseEung von
Haushaltssanierungsmaßnahmen

. Neben dem SchwspunK Rnanzen und Haushalt Eriahrungen in reitertr
Schwerpunktbereichfi d6 Geschäftskreiss. Erfahrungen im Berebh kreismgehörlgs Kommunen

. Erhhrungen in der Zusammenarbeit mit Rat, kommunaler Öffstlichkeit,
Umlagryerbändtr und kommunalpolitischen lntmssenvertretungen

Der Bedeutung de. ausg6chriebenen Position entspHhend würde begroßt,
wmn dle künftige Stelleninhabsin/ds künftige Stelleninhaber ihrtr/selns
Wohnsitz in Bergl$h Gladbrch nimmt.
Gffiäß den Zielsetzungen des Landsgleichstellungsges€tzes sind bei glebher
Eignung, Befäh'gung und tachlicher Leistung Frauen bryoEugt zu bsücksicht!
gen. Die Ausscheibung wsdet sbh aGdrtlcklhh arch an Mtrschen mit Mbrati-
onshintergrund, Entsprshsd dm geseElichm Bestlmmungen rerdm scimer-
behinderte Bd\rerber/Bewarberinns besondeß berucksichtigt.
Hab€n wir lhr lrt*ss gleweckl?

Bfldberinren und B&erber, die über die b€mtsffihtlichen und fachlichffi
VoEusetzungen verfügm und sich einer Wahl durch den Rat ds Stadt Bergisch
Gladbach stells m(Ehten, richten lhre shriftlichen B#erbungen bis zum
23. April 201 7 an die

ffiI
ffiit
Sladt Beroisch Gladbach
Oer Br:lrgermeister
Lutz Uöach
Fachb€.eich 1-1 1

Postfeh 20 09 20
511139 Bergisch Gladbach

Vo6tellungskosten werden von der Stadt Bergisch Gladbach nicht erstattd.

Der geplante Wahltermin ist der I 1. Juli 20'17.


